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VON SANDRA LUMETSBERGER

Mona Schütt gräbt gerne
nach Schätzen – in den Klei-
derschränkenältererDamen.
ZumBeispiel bei Doris, einer
Pensionistin aus Stuttgart.
Ein grüner Samtgürtel,
blaue Handschuhe, gepunk-
tet und mit dunkler Spitzen-
bordüre verziert, sowie ein
mit Pailletten bestickter Pull-
over gehören zu ihrer Beute.
In einem Büro in Stuttgart
hortet Schütt ihre Schätze

Jedes Kleid erzählt eine Geschichte
Oma-Style.MonaSchütt verkauftModeausKleiderschränkenvonGroßmüttern–mitdenErinnerungendazu
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Aan einer langen Kleiderstan-
ge–vonhierverschicktsiedie
Teile über ihrenOnline-Shop
„Oma Klara“. Wer dahinter
ein einfaches Kauf-Konzept
vermutet, irrt. „Nicht die
Kleidung, sondern deren
Geschichte steht im Vorder-
grund“, erklärt die 32-jähri-
ge Bloggerin. Jedem Stück
liegt eine Notiz mit der Klei-
dergeschichte bei: Ein grün-
blau gemusterter Zweiteiler
namens „Poppy Madlen“
gehörte einst Oma Ingeborg,
die ihn vor vierzig Jahren
vonihrerChefingeschenktbe-
kommen hat. Sie trug ihn nur
in Kombination mit einem
schwarzen Shirt, da er ihrem
Mannviel zu auffälligwar.

Oder der Pailletten-Pull-
over „Cleo“ von Oma Doris.
DerentstandfüreineSilves-

terparty in den
1970er-Jahren. Sie
strickte ihn nach
einer Vorlage
aus der Zeit-

schrift
Brigitte.

Da sie den
Aufwand

unterschätzt
hatte, wurde das

gute Stück erst eine
halbe Stunde vor Be-
ginn der Feier fertig.
Heute freut sie sich,
dasssiediesespersön-
lich kostbare Stück
an Menschen wie
Mona Schütt weiter-
reichen kann.

Einzelstücke
Die Stuttgarterin,
die bis vor wenigen
Jahren am Landes-

kriminalamt arbeite-
te,hatteschonimmer

ein Faible für Vintage-
Mode. Sie schätzt indivi-
duellen Stil und Teile, die
nicht an jeder Ecke zu
haben sind. Noch bevor
Julia Roberts 2000 in einer
Vintage-RobevonDesigner
Valentino ihren Oscar ent-

gegennahm und den Trend
auslöste, experimentierte
Schüttmit Secondhand-Klei-
dung.Siedurchforstetedafür
unzählige Flohmärkte oder
Geschäfte. Normales Shop-
pen ist ihr zu langweilig ge-
worden. „In derRegel sind es
Einzelstücke, die nicht in
Massenproduktion herge-
stelltwurden.“

Mittlerweile verkaufen
Textilketten Mode, die aus-
sieht wie jene Schätze, die
Schütt in den Schränken der
Omas findet. Dass deren
Stücke mit den aktuellen
Trends mithalten können
und mitunter sogar besser
aussehen,bewiessieineinem
Experiment. 30 Tage lang
trugundkombinierte sie täg-
lich ein anderes Outfit – aus
dem Fundus älterer Frauen.
„Ich wollte zeigen, wie cool
die Sachen aussehen und

wie schönman sie kombinie-
ren kann.“

Nach den positiven Reak-
tionen startete sie mit ihrem
Online-Shop.ÜberAushänge
in Seniorentreffs fand sie
schnell Frauen, die sich freu-
ten, mit ihr gemeinsam den
Schrank zu durchforsten.
Einige davon lud sie zu

einemsogenannten„Damen-
kränzchen“ein,ummitihnen
und anderen überMode und
Stil zu philosophieren: „Man
trifft sichmeistmitGleichalt-
rigen oder Arbeitskollegen.
Ich finde aber, dass ältere
Menschen einem so viel
weitergeben können. Diese
Gesprächesindsehrkostbar.“

Auch Oma Doris war zu Be-
such und erzählte bei einer
TasseTeedie Entstehungsge-
schichte ihres geliebten Pail-
letten-Pullovers.

VieleStückederGroßmüt-
ter haben mittlerweile eine
neue Trägerin gefunden. Eine
schickte sogar ein Foto an die
Vorbesitzerin,dassiebeimJu-
biläumsfestzumFallderBerli-
nerMauerzeigt–imOma-Pul-
li.Darüber freute sichdie ehe-
malige Besitzerin, genauso
wieMonaSchütt:„DasSchöne
ist, dass die Kleidergeschichte
nicht bei der Oma endet, son-
dern dass sie weitergeschrie-
ben wird und diese erfährt,
wohin dieReise geht.“
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INTERNET
www.oma-klara.de

Modeblog und Online-Shop:
Der Versand nach Österreich
ist derzeit noch in Planung
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Vintage & Secondhand in Österreich
Wien
Flo Vintage – Nostalgische Mode
Schleifmühlgasse 15a, 1040 Wien
www.flovintage.com

Polyklamott
Hofmühlgasse 6, 1060 Wien
www.polyklamott.at

Fräulein Kleidsam
Seisgasse 3, 1040 Wien
fraeulein-kleidsam.at

Österreichweit
Carla-Läden der Caritas
Mittersteig 10, 1050 Wien
www.carla.at

Moschi-Modeantiquariat
Bürgerstraße 23, 4020 Linz
www.moschi.org

GARDEROBE
Frauengasse 3, 8010 Graz
www.garderobe-secondhand.atO
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Wenig Anstrengung, viel Schweiß
BLOG

LAILA
DANESHMANDI

BODY
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Die Masern sind zurück
Vor allem junge Erwachsene
sind immer öfter betroffen.

Wie ich mit ein wenig
Schwung große Effekte in der
Beweglichkeit und Balance
erzielen konnte.

EswareineFragederZeit,
bis Smoveys ins Faszien-
training integriert wer-
den. Die quietschgrünen,

0,5 Kilo leichten Ringe werden
oft unterschätzt. Auch von mir
– obwohl ich sie schon länger
kenne. IndengeripptenPlastik-
schläuchen rollen Stahlkugeln,
die Vibrationen mit einer Fre-
quenz von 60 Hz bewirken –
vorausgesetzt, die Bewegun-
gen werden mit dem richtigen
Schwungausgeführt.

Dieser Vibe ist ideal, umdie
Faszien–dasGewebezwischen
HautundMuskeln–aufTouren
zu bringen. Faszien sind der
Newcomer in der Fitnesswelt.

Immerhin enthalten sie sechs
Mal mehr Nervenenden und
machen einDrittel derMuskel-
kraft aus. Beim SmoveFastic-
Training (10 € pro Einheit,
www.loft25.at)schwingenwirdie
Ringe nach oben, seitwärts,
abwechselnd vor und zurück
– kombiniert mit einfachen
Schrittfolgen. Klingt sehr

simpel, ist es auch ...
aberoho!

Ich hatte zwar
nicht das Gefühl,
dass ich mich
auspowere, habe
aber trotzdem ge-
schwitzt wie nach
einerStundeKraft-
training.Undmein
Muskelkater am
nächsten Tag war
auchnichtohne.

Das liegt da-
ran, dass beim Faszientraining
stets ganzeMuskelkettenbean-
spruchtwerden – quasi vonder
Ferse bis zum Scheitel. Statt
zumBeispiel nur den Bizeps zu
trainieren, verteilt sich die
Anstrengung von der Hand
über den Arm und den Rücken
bis in die Beine. Das erklärt
auch, warum sich das Training

einfach angefühlt hat und ich
trotzdem so ins Schwitzen ge-
kommenbin.

Die Schwungübungen mit
denSmoveysverstärkendiesen
Effekt.Dadurch,dassdieStahl-
kugeln in den Schläuchen nur
dann flüssig rollen und den
Vibe verursachen, wenn die

Bewegungen flie-
ßend ausgeführtwerden,muss
man sich ganz automatisch
weicher – sagen wir gazellen-
hafter – bewegen und das
Gleichgewichtsgefühl wird ge-
stärkt. Das funktioniert übri-
gensauchsuperbeimWalken.

Video zum Test:
kurier.at/bodyblog

www.kurier.at/lebensart

Mona Schütt fin-
det ihre Vintage-
Schätze bei
älteren Frauen,
wo sie auch die
Geschichte
dazu erfährt

Aus Omas Kleiderschrank: Für ihr Experiment „30 Tage im Oma-Look“ zeigt Mona Schütt in ihrem Blog täglich neu kombinierte Outfits

ran, dass beim Faszientraining
einfach angefühlt hat und ich

JE
FF

M
A

N
G

IO
N

E

Fazit:
Für Fitness-Einsteiger jedenAlters und alle, die mehrBewegung und Beweglichkeit inihren Alltag bringen wollen. VieleVorteile für vergleichsweisewenig Anstrengung.

Fun: DD�DDSchweiß: DDDDDEffekt: DDDD�

Fazit:


